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Wort der Religionspädagogin 
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Am 20. Oktober 2024 ist  
Kirchenvorstandswahl! 

Stimm für die Kirche! 

„Wir als Kirche haben eine Vision von 
einer besseren Welt!“ 

Durch unsere Kirchengemeinden, Ehren-
amtlichen und Werke gestalten wir die-
se Vision. Grundlage ist unser christli-
ches Menschenbild.  

Wir stehen für christliche Werte ein, für 
Mitmenschlichkeit, Demokratie, Frieden, 
Freiheit, Diakonie, Klimaschutz, Bildung, 
weltweite  Verantwortung  und  vieles 
mehr. 

Kirche leistet viele Beiträge in der Ge-
sellschaft, die Sinn stiften. 

Am 20. Oktober 2024 werden in ganz 
Bayern in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche durch die Wahl neue Kirchenvor-
stände gewählt. 

Die Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher  entscheiden über  die  Rah-
menbedingungen  für  Gottesdienste, 
fördern das Vertrautwerden mit dem 
christlichen  Glauben,  tragen  Verant-
wortung für die Gestaltung des Kon-
takts zu allen Gemeindegliedern, ent-
scheiden, wie die evangelische Lehre vor 

Ort mit Leben gefüllt wird, kümmern 
sich um die Gewinnung und Motivation 
ehrenamtlicher  Mitarbeiterinnen  und 
Mitarbeiter, stärken die Einheit der Ge-
meinde und arbeiten bei Konflikten auf 
Lösungen hin. 

Der Kirchenvorstand hat Verantwortung 
für die Gebäude der Kirchengemeinde, 
sowie für Kindertagesstätten und dia-
konische Einrichtungen, die im Besitz 
der Gemeinde sind. Die Kirchenvorste-
herinnen und Kirchenvorsteher verwal-
ten das Vermögen der Gemeinde: Sie 
beschließen den Haushaltsplan und die 
Jahresrechnung, sind für die Erhebung 
der Kirchgeldes zuständig, erlassen Sat-
zungen (z.B. für Friedhöfe) und ent-
scheiden über die  Verwendung orts-
kirchlicher Kollekten und vieles mehr. 

Ein Kirchenvorstand leitet die Gemeinde 
im Miteinander. Gemeinsam wird bera-
ten und entschieden, zusammen mit den 
Pfarrern und Pfarrerinnen und weiteren 
Hauptberuflichen. Sie alle lenken die 
Geschicke der jeweiligen Ortsgemeinde, 
sie tragen Verantwortung, und beteili-
gen sich an der Leitung der Kirche.  

KV-Wahl 

Warum? 

Worum geht es eigentlich  
im Kirchenvorstand? 
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KV-Wahl 

 

Mitwirkung ist gefragt. Deshalb enga-
gieren sich Menschen für die Arbeit im 
Kirchenvorstand. Auch wenn Menschen 
sich an der Wahl beteiligen, ist das eine 

aktive Form der Mitwirkung. 

Das Wahlrecht haben alle Kirchenmit-
glieder, die bis zum Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und min-
destens  drei  Monate  der  Kirchenge-
meinde  angehören.  Konfirmierte  Ju-
gendliche haben das Wahlrecht bereits 

ab dem 14. Lebensjahr. 

Bei der Größe unserer Kirchengemeinde 
Miltenberg (bis zu 2000 Gemeindeglie-
der) werden 8 Mitglieder gewählt, 2  

 
 
 
 
werden berufen. Die Amtsperiode dauert 
6 Jahre. 

14 Frauen und Männer aus unserer Ge-
meinde haben sich bereit erklärt, für den 
Kirchenvorstand zu kandidieren. Sie sind 
bereit, ihre Zeit und Kraft und Ideen für 
die Aufgaben unserer Gemeinde in den 
kommenden 6 Jahren einzusetzen. 

Von diesen Personen können bis zu 8 
Personen angekreuzt werden (Häufeln, 
d.h. einen Namen mehrfach ankreuzen, 
ist ungültig). 

Warum wählen? 

Wer kann eigentlich wählen? 

Wie viele Personen werden in  
unseren Kirchenvorstand gewählt? 

Wer kandidiert bei uns? 

Nimm aktiv  
an der Wahl Anteil! 

 

Deine 
Stimme 
zählt! 
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Kandidierende zur KV-Wahl 

Ich kandidiere wieder für den Kirchenvorstand, da ich hier 
mein Organisationstalent einbringen und das vielfältige 
Angebot unserer Gemeinde mitgestalten kann. Es macht 
mir Freude, Verantwortung zu übernehmen und Entschei-
dungen mitzutragen. Mein Anliegen ist es weiterhin, kirchliche An-
gebote für die jüngere Generation ansprechend zu gestalten, denn 
nur eine kinder- und familienfreundliche Kirche ist eine zukunftsfä-
hige Kirche.  

Ich habe mich für den Kirchenvorstand aufstellen lassen, weil 
eine lebendige Gemeinde nur besteht und wächst, 
wenn sich jeder einbringt und daran beteiligt. Gern hel-
fe ich wo ich kann, das mache ich bis jetzt im Bauaus-
schuss. Wichtig ist die Gemeinde für Jung & Alt attrak-

tiv zu gestalten und Möglichkeiten zu bieten. 

Seit meiner Jugend bin ich in der Kirchengemeinde in verschiede-
nen Bereichen aktiv gewesen. Jugendzeltlager, Kinder-
gottesdienst, Leitung einer Jugendgruppe 6- bis 10-
jähriger, Kleinkindergottesdienst-Team, Verteilung an-
stoß, Organisation von Fackelwanderung im Advent, 
Konfi-Patin. Nun möchte ich all meine Erfahrungen, die ich in den 
verschiedenen Arbeitsbereichen sammeln konnte, im Kirchenvor-
stand einbringen und weitere Verantwortung übernehmen. 

 

Katrin Kempf, Bürgstadt, 46 Jahre, verheiratet, 3 Kinder,  
Berufsschullehrerin 

Michael Hannig, Breitendiel. 43 Jahre, verheiratet, 2 Kinder,  
Braumeister 

Ursula Filbert, Miltenberg, 54 Jahre, ledig, 1 Kind, Lehrerin 

Ich möchte mich gerne in meiner Glaubensgemeinschaft 
aktiv zeigen, mitdenken und mitgestalten. Kirche lebt nur, 
wenn wir uns nicht verschließen, sondern wenn wir uns 
zeigen und für das eintreten, was uns wichtig ist. Mir 

liegen besonders die Kinder und Jugendlichen am Herzen, und das 
Miteinander von allen Altersstufen. Begegnungen aller Art und ein 
Miteinander-Gehen im Glauben und auf Gottes Spuren. 

Margarete Faust, Miltenberg, 55 Jahre, verheiratet, 4 Kinder,  
Musikpädagogin, Leiterin der Ökumen. Kinder- und Jugendkantorei 

1 
 

4 
 

3 
 

2 
 



7 

Kandidierende zur KV-Wahl 

Als „Zugezogener“ bin ich hier in Miltenberg in die ev. 
Kirche eingetreten und sie ist mir zur Heimat gewor-
den. Ökumene ist mir wichtig. So biete ich seit einigen 
Jahren zusammen mit der kath. Gemeinde das Taizé-

Gebet an. Gern engagiere ich mich künftig noch stärker für eine 
vielfältige Kirchenmusik. Beruflich liegen mir die Finanzthemen 
nahe. Ich möchte meine kaufmännischen Kompetenzen einbrin-

gen und helfen, mit knapper werdendem Geld gut umzugehen.  

Gerne möchte ich daran mitarbeiten, dass sich viele 
Menschen in den Angeboten eines vielfältigen Ge-
meindelebens wiederfinden können. Unsere Kirche 
lebt vom Miteinander und Zusammenwirken bunter 
und facettenreicher Interessen und Begabungen. Besonders 
interessieren mich die Jugendarbeit, ökumenischer Austausch, 
der Blick nach Tansania und die musikalischen Angebote im 
Gottesdienst und darüber hinaus. 

Ralf Krause, Miltenberg, 60 Jahre, verheiratet,  
Dipl.-Kaufmann, Unternehmensberater  

Andrea Meier-Graf, Freudenberg, 52 Jahre, verheiratet, Lehrerin 

5 
 

6 
 

Jesus hat einmal gesagt, wer zu ihm kommt, dem wird 
er Ruhe geben. Das spricht mich an. Ruhe und Frieden 
sind mir wertvoll. Ich nehme Jesus gerne beim Wort. 
Unser ehrwürdiges Kirchengebäude strahlt Frieden 

aus und darüber hinaus haben wir als Christen die beste Bot-
schaft der Welt, die zu teilen sich lohnt. Darin liegt echtes Le-
ben – davon bin ich überzeugt und dafür engagiere ich mich 
gern.  

Helen Müller, Miltenberg, 58 Jahre, verheiratet, 3 Kinder,  
Seelsorgerin, Beraterin in psychosozialen Fachbereichen 

7 
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Kandidierende zur KV-Wahl 

Seit vielen Jahren bringen meine Familie und ich uns 
an unterschiedlichen Stellen unseres Gemeindele-
bens ein. Nun bin ich gerne bereit, Verantwortung im 
Kirchenvorstand zu übernehmen und mich für eine 
vielfältige und lebendige Gemeinde einzusetzen.  

Mir ist es wichtig eine lebendige Kirchengemeinde zu 
unterstützen, bei der sich alle willkommen fühlen. Ganz 
besonders am Herzen liegen mir die Kinder und Ju-
gendlichen unserer Gemeinde. Seit einigen Jahren bin 

ich im Kindergottesdienstteam und möchte gerne noch viele 
Ideen einbringen und den jungen Leuten die Möglichkeit bieten, 
gemeinsam Glauben zu erfahren.  

Ich möchte mich einsetzen, Kirche vor allem auch 
für junge Leute attraktiver zu machen. Viele Ju-
gendliche zeigen Interesse, doch sobald die Schule 
rum ist, fühlt man sich für den Jugendkreis zu alt 
und für andere Angebote zu jung. Ich möchte mehr Gemein-
schaft erzielen, so dass jede Altersklasse angesprochen wird 
und die Kirche nicht weiter ausstirbt. 

Eva Schmid, Miltenberg, 53 Jahre, verheiratet, 6 Kinder,  
Hausfrau, Lehrerin  

 

Susanne Roth, Neunkirchen, 46 Jahre, verheiratet, 
1 Kind, Dipl. Handelslehrerin 

Hanna Platz, bis Mitte August Henningsen, Bürgstadt,  
25 Jahre, ledig, Verwaltungsfachangestellte  

Mir liegen zwei Punkte besonders am Herzen: ein bun-
tes, aktives und ökumenisches Gemeindeleben für Jung 
und Alt sowie eine für Kinder und Jugendliche attraktive 
Kirche zu unterstützen, damit diese gerne und selbstver-

ständlich ihren Glauben leben und darin Kraft erfahren.  

Cornelia Neike, Miltenberg, 48 Jahre, 1 Kind, Studienrätin RS 

8 
 

10 
 

9 
 

11 
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Kandidierende zur KV-Wahl 

„Gemeinschaft erleben und Kirche selbst mitgestalten“ - Unter 
diesem Motto verstehe ich Kirche und die kirchliche Arbeit von 

heute. Ich bin sehr gerne mit Menschen zusammen, 
liebe Gemeinschaft, in der man Ideen und Projekte 
entwickeln, diskutieren und umsetzen kann. Ich 
möchte mich gerne weiter dafür einsetzen, unsere 

Gemeinde als Begegnungspunkt mit Gott für Groß und Klein zu 
gestalten und dabei auch die Ökumenische Zusammenarbeit 
verstärkt in den Blick nehmen.  

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mein Anliegen eine lebendige 
und attraktive Gemeinde ist, die die Menschen erreicht und in der alle Alters-

gruppen einen Platz finden sich zu begeg-
nen. Die Gemeindearbeit möchte ich mitge-
stalten und helfen, den Spagat zwischen 
Erhaltung von Traditionen und den Heraus-
forderungen der heutigen Zeit zu meistern.  

Gemeinsam eine lebendige Kirche für jung und alt 
gestalten - Ich finde die Möglichkeit toll, das Ge-
meindeleben mit neuen Impulsen aktiv mitgestal-
ten zu können und dabei Wert auf Traditionen zu 

legen. Ich freue mich auf die neue Herausforderung und 
darauf, dass ich zusätzlich meine Kompetenzen in Mediation 
und Konfliktmanagement für die Gemeinde einbringen kann.  

 

Sabrina Zimmermann, Eichenbühl-Heppdiel, 33 Jahre,  
verheiratet, 3 Kinder, geprüfte Wirtschaftsmediatorin  

Dietlinde Schmidt-Blaß, Miltenberg, 41 Jahre, verheiratet, 4 Kinder, 
Dipl.-Religionspädagogin  

Lisa Werner, Miltenberg, 37 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Lehrerin  

12  

14 
 

13 
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Kirchweih • Gemeindeversammlung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde! 

Am 8. September laden wir, der Kir-
chenvorstand mit Pfr. Lutz Domröse, zu 
einer Gemeindeversammlung ein.  

Im Anschluss an den 10-Uhr-
Gottesdienst wird es Kaffee & Kuchen 
geben und dann die Gelegenheit, die 
Menschen kennenzulernen, die für das 
Amt des Kirchenvorstandes der kom-
menden 6 Jahre kandidieren. Die Wahl  

 

selbst wird am 20.10.2024 sein.  

Da mittlerweile sehr gerne die Brief-
wahl beansprucht wird, wäre es beson-
ders wichtig, sich rechtzeitig ein Bild 
von den Kandidierenden zu machen.  

Der Kirchenvorstand trifft wichtige Ent-
scheidungen für Sie als Gemeindeglied, 
für die Gemeinde. Daher würden wir Sie 
sehr gerne begrüßen zur Gemeindever-
sammlung.  

Herzlich willkommen! 

Im Namen des Kirchenvorstandes, 
Ihre Eva-Maria Osterrieder 

(Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 7. September:  
Überraschender 

FILM– Abend 
im Gemeindehaus 

19.00 Uhr: Einlass mit alko-

holfreien Cocktails und Pop-

corn auf dem Kirchplatz 

20.00 Uhr: Filmbeginn im Ge-

meindehaus - Eintritt frei 
 

Veranstaltungen der nichtgewerbli-

chen Filmarbeit unterliegen einem 

Werbeverbot. Der Filmtitel kann 

gerne telefonisch im Pfarramt (Tel. 

09371-3161) oder bei Margarete 

Faust (Tel. 09371-66539) erfragt 

werden. 

Wir freuen uns  
auf viele Gäste! 

Sonntag, 8. September:  

KIRCHWEIH 
Am zweiten Wochenende im Sep-
tember feiern wir wieder die Wei-
he unserer Johhanneskirche vor 
127 Jahren. 
 

10.00 Uhr:  

Festgottesdienst 
in der Johanneskirche 

mit Abendmahl  
und Kindergottesdienst,  

 
anschließend 

Gemeindeversammlung 
mit Kaffee & Kuchen, 
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KV-Wochenende 

Wochenend-Klausur des Kirchen-

vorstands im Odenwald 

Dieses Jahr sind wir nur mit 6 Teilneh-
mern ins Seminarhaus nach Hassenroth 
gefahren, die anderen Kirchenvorsteher 
waren leider erkrankt. Verteilt auf 3 Au-
tos trafen wir in Hassenroth ein und 
bezogen unsere Zimmer. Mit dem 
Abendessen begann das Seminar. 

An diesem Abend stand eine Kirchenvor-
standssitzung zu mehreren Themen an, 
die wir dann ausführlich diskutierten, 
ehe wir uns noch ein wenig gemütlich 
zusammensetzten. 

Nach dem Frühstück am Samstag trafen 
wir uns zum Morgengebet und dann 
bearbeiteten wir unser erstes Thema: 
Wie wollen wir in Zukunft die Karwoche 
und Ostern feiern? Was wäre gut zu än-
dern, was sollte unbedingt erhalten blei-
ben? Es gab durchaus Konversationsbe-
darf! Wir werden da noch ein wenig am 
Ball bleiben müssen.  

Nach Mittagessen, Mittagsruhe und 
Kaffeepause stand der Rückblick auf die 
letzten 6 Jahre KV-Arbeit an. Wir haben 
überlegt: Welche Vorhaben der letzten 6 
Jahre sind gelungen, womit sind wir zu-
frieden, was ist noch unerledigt und wo-
mit sollte sich der neue KV auseinander-
setzen? Gar nicht so leicht- da ja doch 
einiges los war in den letzten 6 Jahren.  
Vakanz, Pfarrersuche, neuer Pfarrer... In 
zwei Gruppen haben wir uns ausge-
tauscht und dann alles zusammengetra-
gen. Mit einem Abendgebet wurde die-
ser Teil abgeschlossen. Nach dem 
Abendessen haben wir uns wieder ge-
troffen und noch ein wenig am Rück-
blick und Ausblick weitergearbeitet.  

Mit interessanten Karten- und Ratespie-
len und gemütlichem Zusammensein 
klang der Tag aus. Eva Osterrieder wurde 
abgeholt, da sie am Sonntagmorgen an 
ihrer Arbeitsstelle mitarbeiten sollte. 

Nach dem Frühstück am Sonntag hatten 
wir eine kleine Andacht und unterhiel-
ten uns bei einem schönen Spaziergang 
bei endlich schönem Wetter auf einer 
Wanderung rund um Hassenroth.  

Mit Bibelteilen und Abendmahl schlos-
sen wir die letzte Klausur für immerhin 
vier der 6 Teilnehmer ab. Es gab noch 
Mittagessen, ehe wir uns auf den Heim-
weg machten. Alles in allem nochmals 
eine schöne Erfahrung am Ende auch 
meiner Kirchenvorsteherzeit. 

Brigitte Wenninger 
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Spielgruppen 

Krabbel- und Spielgruppe 
 

Krabbelgruppe 

Bei unseren Treffen im Evangelischen 
Gemeindehaus – zum gemeinsamen 
Spielen, Singen und Entdecken sind 
Kinder von 6 bis 18 Monaten mit einer 
Bezugsperson herzlich willkommen! 
 

Spielgruppe: Pädagogisch begleitete 
Eltern-Kind-Gruppe 

Bei unseren Treffen im Evangelischen 
Gemeindehaus sind Kinder ab dem 
Laufalter mit einer Bezugsperson herz-
lich willkommen. Neben einer liebevoll 
vorbereiteten Umgebung, die dem Alter 
der Kinder angepasst wird – kommt 
auch der Austausch rund um die The-
men der ersten 3 Lebensjahre nicht zu 
kurz. Die Eltern haben die Möglichkeit, 
neben neuen Kontakten auch viele 
Spielideen für den Alltag mit nach Hau-
se zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsam erleben wir das (Kirchen-)
Jahr mit passenden Liedern, Fingerspie-
len, Kreativ- und Bewegungsangeboten. 
Dabei finden wir bestimmt auch die 
Möglichkeit, mit den Kindern bleibende 
Erinnerungen zu schaffen. 

Wir bitten um vorherige Kontaktauf-
nahme: 

Jasmin Weber (0163/1601882) 
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Veranstaltungen 

Datum/Zeit Ort  Thema  

So. 18.08. 
10:00 Uhr 

Riedern 
Gottesdienst in St. Kilian  & St. 
Valentin in Riedern 

So. 01.09. 
10:00 Uhr 

Abteikirche 
Amorbach 

Gottesdienst zur Einführung von 
Pfr. Gregor Kreile  

Sa. 07.09. 
19:00 Uhr 

Gemeindehaus Film-Abend (siehe Seite 10) 

So. 08.09. 
10:00 Uhr 

Johanneskirche 

Kirchweih  
Fest-Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und 
Kindergottesdienst 
anschl. Gemeindeversammlung  

So. 22.09. 
10:00 Uhr 

Johanneskirche 
Partnerschaftstag Wangama 
mit „Rejoice“ und „Aboyami“ 
anschl. tansanische Versteigerung 

Mo. 14.10. 
19:30 Uhr 

Franziskushaus 
Miltenberg 

Montagsforum  
Der Gaza-Streifen 
Dozent: Johannes Zang 

So. 20.10. 
10:00 Uhr 

Johanneskirche 
Gemeindehaus 

Gottesdienst anschl. Kirchen-Cafe 

und Kirchenvorstandswahl 

Do. 31.10. 
18:00 Uhr 

Abteikirche 
Amorbach 

Ökumenischer Reformations- 
gottesdienst 
(siehe Seite 28) 
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Gottesdienste in der Johanneskirche 

Tag Datum 
Uhr- 
zeit 

Art des Gottesdienstes 
Für 
Kinder 

August 2024 

10. Sonntag 
nach Trinitatis 

04.08. 10:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  

11. Sonntag 
nach Trinitatis 

11.08. 11:00 Gottesdienst mit Taufe  

12. Sonntag 
nach Trinitatis 

18.08. 10:00 
Gottesdienst in  
St. Kilian & St. Valentin in Riedern 
Kein Gottesdienst in der Johanneskirche  

  

13. Sonntag 
nach Trinitatis 

25.08. 11:00 Gottesdienst   

September 2024 

14. Sonntag 
nach Trinitatis 

01.09. 10:00 

Gottesdienst in der Abteikirche  
Amorbach zur Einführung  
von Pfr. Gregor Kreile 
Kein Gottesdienst in der Johanneskirche  

 

15. Sonntag 
nach Trinitatis 

08.09. 10:00 
Kirchweih-Festgottesdienst mit  
Hl. Abendmahl und Kindergottesdienst  
anschl. Gemeindeversammlung 

 

16. Sonntag 
nach Trinitatis 

15.09. 10:00 Gottesdienst anschl. Kirchen-Cafe  

Samstag 21.09. 19:00 
Gottesdienst am Samstagabend 
mit „Rejoice“ 

 

Gottesdienste in den Seniorenheimen  
Johanniterhaus (14 Uhr) 
Rotes Kreuz (15 Uhr) 
Maria Regina (16 Uhr) 

Ökumenisches     Friedensgebet

             03.09.           01.10.
jeweils 19 Uhr          im Gemeindehaus

jeweils 20.08.;  
17.09. und 29.10 
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Gottesdienste in der Johanneskirche 

Taizegebet 
 

19.09., 20 Uhr      Laurentiuskapelle Miltenberg;  
17.10., 20 Uhr     St. Josef Breitendiel  

Ökumenisches     Friedensgebet 
 

03.09.           01.10. 
jeweils 19 Uhr          im Gemeindehaus 

Tag Datum 
Uhr- 

zeit 
Art des Gottesdienstes 

Für 

Kinder 

September 2024 

17. Sonntag 
nach Trinitatis 

22.09. 10:00 

Gottesdienst am Partnerschaftstag 
Wangama mit „Rejoice“ und  
Trommlerinnen der Gruppe „Aboyami“  
anschl. tansanische Versteigerung 

 

18. Sonntag 
nach Trinitatis 

29.09. 11:00 Gottesdienst  

Oktober 2024 

Erntedank 06.10. 10:00 
Familien-Gottesdienst an Erntedank 
(siehe auch Seite 25) 

 

20. Sonntag 
nach Trinitatis 

13.10. 11:00 Gottesdienst  

Samstag 19.10. 19:00 Gottesdienst am Samstagabend   

21. Sonntag 
nach Trinitatis 

20.10. 10:00 
Kirchenvorstandswahl 
Gottesdienst anschl. Kirchen-Cafe 

 

22. Sonntag 
nach Trinitatis 

27.10. 11:00 Gottesdienst für ALLE  
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Regelmäßige Gruppen 

Chor Regenbogen 
Freitag, 18:30 Uhr 
13.09.; 27.09., 11.10. 
und 25.10. 
Info: Swetlana Granzon, Tel. 4611 
 

Discofox Ü30 
Freitag, 19:30 Uhr 
20.09., 04.10. und 18.10.  
Info: Herbert Weber,  Tel. 406126 
 

Ökumenische Schola 
Alle zwei Wochen  
Dienstag 20:00 Uhr 
in der Alten Volksschule  
Info: Margarete Faust,  Tel. 66539 
 

Posaunenchor 
Donnerstag, 19:00 Uhr 
Info: Reiner Förster,  
Tel. 668455 
 

Singen im  

Kerzenschein 

Samstag, 12.10., 23.11. 
um 17:30 Uhr 
im Alten Gemeindehaus 
Info: Petra Bauer, Tel: 99143 
 

Skatrunde 
Dienstag 15:00-17:00 Uhr 
Info: Albert Hillgärtner 
Tel. 3800 
 

Öffentliche Kirchen-

vorstandssitzung 
Di., 17.09.;  und Mi., 16.10.  
jeweils 20 Uhr 
 

Bibellesekreis 

Dienstag, 19 Uhr 
Info: Björn Pahl 
Tel. 09373 2067547  
Mail: b.pahl@gmx.net  
 

Kontemplationsgruppe 

Montag, 19:30 Uhr  
Info: Ullrich Fleischmann, 
Tel. 80715 
 

Stricktreff 

Dienstag, 15:30 Uhr  
03.09., 17.09., 01.10., 
15.10. und 29.10. 
Info: Brigitte Wenninger, Tel. 6331 
 

Kindergottesdienst 

Jeden 2. Sonntag des  
Monats um 11 Uhr 
im Gemeindehaus 
Info: Katrin Kempf. Tel. 9499393 
 

Café Burgweg 

Jeweils am 2. Mittwoch  
im Monat 
14:30-17:00 Uhr 
Kolpinghaus, Burgweg 15 
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Fahrdienst • Kantorei  

ÖKUMENISCHE KINDER- UND JUGENDKANTOREI 
 

Herbst 2024 
Ab September Neueinstieg möglich: 

Musikgarten 1/2 und Klangstraße (Anmeldung erforderlich) 
Neue Sängerinnen und Sänger in den Chören—Schnuppern erlaubt! 

Musikgarten 1 (1,5 - 3 Jahre)        Dienstag   09:30 - 10:05 Uhr 
     Donnerstag   15:45—16.20 Uhr 
Musikgarten 2 (3 - 4 Jahre)    Mittwoch  15:00 - 15:40 Uhr 
     Mittwoch     15:50  -16:30 Uhr 
     Mittwoch     16:40  -17:20 Uhr 
Klangstraße (4 - 5 Jahre)    Donnerstag 16:30 - 17:15 Uhr  
    

Vorkinderchor (Vorschulkinder bis 2. Kl.)      Dienstag   16:00 - 16:45 Uhr  
Kinderchor (3. - 6. Klasse)    Dienstag   16:00 - 17:00 Uhr 
Jugendchor  (ab 7. Klasse)    Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr  

Probeort: Alte Volksschule, Westeingang, 2. Stock  
 

Infos und Anmeldung:  
Musikgarten 1 und 2, Klangstraße und Jugendchor: 
 Margarete Faust (Tel. 66539, margarete.faust@t-online.de) 

Vorkinderchor: Eva Schmid (Tel. 6688198, evaaschmid@googlemail.com)  

Kinderchor: Michael Bailer (Tel. 6500996, michael.bailer@bistum-wuerzburg.de) 

Fahrdienst zum Gottesdienst 
An den folgenden Terminen bieten wir 
einen kostenlosen Fahrdienst zum / vom 
Gottesdienst an:  
 

Sonntag, 04. August, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Sonntag, 18. August, 10 Uhr 
Gottesdienst in St. Kilian & St. Valentin 
in Riedern 
Sonntag, 08. September, 10 Uhr 
Kirchweih-Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl anschl. Gemeindeversammlung 

Sonntag, 15. September, 10 Uhr 
Gottesdienst anschl. Kirchen-Cafe 

Sonntag, 06. Oktober, 10 Uhr  
Erntedank, Familien-Gottesdienst 

Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr 
Gottesdienst anschl. Kirchen-Cafe und 

Kirchenvorstandswahl im Gemeindehaus 
Bitte melden Sie sich 

spätestens zwei Tage vorher an.  
Gisela und Erwin Banschbach,  

Tel. 09371/7603 
Elke Clausmeier  

Tel. 09371/67763 
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Mitarbeitendenfest am 07. Juni 

An diesem Freitagabend sind wieder alle 
Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde 
zum Fest eingeladen. Rund 80 Personen 
sind der Einladung gefolgt, die im 
Kirchhof aufgestellten Tische und 
Bänke sind gut besetzt.  

Wir beginnen das Fest mit einer Andacht 
in der Kirche. Thema „Fürchte dich nicht, 
bleib stehen und sieh, wie ich dich ret-
te“- ein Wort aus dem Alten Testament. 
Pfarrer Domröse bedankt sich bei allen 
für die geleistete Arbeit. Eva-Maria Os-
terrieder und Petra Bauer sorgen für die 

Musik zu den sehr eingängigen Liedern. 
Nach der Andacht hat die Firma Druck-
miller das Buffet aufgebaut, Getränke 
gibt es reichlich. Jeder kann sich bedie-
nen.  

Ein bewährtes Team von Helfern hat 
nachmittags die Tische und Bänke auf-
gestellt und geschmückt und sorgt für 
einen reibungslosen Ablauf. Auch das 
Wetter spielt mit, es ist sonnig und 
warm. Es ist schön zu sehen, wie viele 
Menschen sich für unsere Kirchenge-
meinde einsetzen! Dankeschön. 

Brigitte Wenninger (Text und Bilder) 

Mitarbeitendenfest 

Konfirmation 2024—Amorbach 

Sonnenschein, festlich gekleidete Got-
tesdienstbesucher und eine Bandbreite 
an Musik: Gitarre, Orgel und Kapelle, 
alles war am 28. April in der Abteikirche 
Amorbach dabei.  

Wir gratulieren Marius Ewert, Jasmin 
Flammiger, Samuel-Eliah Galm, Felix 
Hauck, Lara-Sophie Hörtreiter, Ben Kel-
ler, Joshua Leher und Julien Seitz. 

Bild: K. Sartorius 
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Konfirmation 2024— Miltenberg 

Regnerisches Wetter tat der guten Stim-
mung keinen Abbruch! Aus dem geplan-
ten Outdoor-Gottesdienst wurde zwar 
nichts, der Konfirmationsgottesdienst 
am 05.05. fand in der Johanneskirche 
Miltenberg statt und wurde von der 
Band Rejoice und der ök. Kinder- und 
Jugendkantorei festlich mitgestaltet. 

Wir gratulieren Robin Buchner, Andreas 
Ciba, Maxim Eckermann, Annemarie 
Grundmann, Thorben Kaibel, Jan Keller 
und Philip Vierneisel 

Die Konfirmationen am 28.04 und 05.05. 
zum Thema „Gottes Maßstab ist die Lie-

be“ waren ein echtes Fest! Herzlichen 
Dank an alle, die mitgeholfen haben, die 
Gottesdienste zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für unsere Konfis zu machen!   

Dipl.Rel.Päd. Karin Müller  
und Pfarrer Lutz Domröse  

Konfirmation • Probenwochenende  

Bild: K. Sartorius 

Probewochenende der 

Ökumenischen Kinder- und Ju-

gendkantorei auf Burg Rothenfels 
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Probenwochenende • Jugendtreff 

 

Der Jugendtreff 

Wann: Jeden Mittwoch außerhalb der 
Ferien, 18-20 Uhr. 

Was: Spiele, Aktionen, Essen, Quiz 
und vieles Mehr.  

Wer: Alle, die 12 oder älter sind. 

Wo: Im Jugendraum des Pfarramts 
(Burgweg 44) 

Kommt gerne mal vorbei und 
schnuppert einmal rein. Wir sind 
eine coole Truppe und haben immer 
viel Spaß. Ich freue mich auf euch. 

 

Karin Müller, Religionspädagogin 
Tel.: 0176/83506567 
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KABUM 

Kabum 2024 

Spiritualität, Spiel und Spaß, so könnte man 
Kabum vielleicht am Besten zusammenfas-
sen. Und Fußball war dieses Jahr natürlich 
auch noch: Es wurde sogar eine Petition von 
den Jugendlichen gestartet, damit die Fans 
unter ihnen das ganze Deutschlandspiel 
schauen können. Gelebte Demokratie!  

Nach vier bunten und erlebnisreichen Tagen 
im Hüttenlager in Münchsteinach bin ich 
mir sicher: Kabum ist ein Segen für alle Be-
teiligten.  

Karin Müller (Dipl. Rel.Päd.) 
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Teamerkurs 

TEAMERKURS Miltenberg 

Schuljahr 2024/25 

Was ist der Teamerkurs? 

Der Teamerkurs ist das Angebot für alle, 
die mehr wollen: Entdecke deine Mög-
lichkeiten als Teamer_in, lerne neue 
Leute kennen und engagiere dich dabei 
sozial! 

Du bekommst am Ende ein aussage-
kräftiges Zertifikat über den Kurs! 

Das erwartet dich: 

Spiele anleiten, Kleingruppenarbeiten, 
Auftreten vor Gruppen, Mein Glaube 

und Ich, Was ist ein_e Teamer_in?, 
Schwierige Situationen und Konflikte, 
Gestaltung von eigenen Projekten, eine 
Übernachtung im Gemeindehaus… 

Kursort: 
Jugendraum 
(Eingang Ev. Pfarramt), 
Burgweg 44, Miltenberg 

Kosten: 20€ 

LG und vielleicht bis bald, 
Karin Müller 

(Dipl, Rel.Päd) 

Datum Thema  Uhrzeit 

Di, 17.09.2024 Schnuppertreffen 17:30-18:30 

Di, 08.10.2024 Kursstart: Rolle als Teamer  17:30-19:30 

Di, 05.11.2024 Kurseinheit frei wählbar 17:30-19:30 

Di, 26.11.2024 Kurseinheit frei wählbar 17:30-19:30 

Di, 17.12.2024 Kurseinheit frei wählbar 17:30-19:30 

Di, 14.01.2025 Kurseinheit frei wählbar 17:30-19:30 

Di, 04.02.2025 Kurseinheit frei wählbar 17:30-19:30 

Sa, 22.02.2025 Konfitag: Projekt 10:00-13:00 

Di, 11.03.2025 Kurseinheit frei wählbar 17:30-19:30 

Di, 01.04.2025 Kurseinheit frei wählbar 17:30-19:30 

Sa, 03.05.2025 Übernachtung mit Kochprojekt Teamarbeit 18:00-…. 

So, 04.05.2025 Verleihung des Zertifikats im Gottesdienst ….-11:00 
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Jugendgottesdienst • CSD 

Christopher-Street-Day 

Am 15. Juni fand der 1. CSD-Zug durch 
Miltenberg statt. Der Christopher-Street
-Day erinnert an den ersten Aufstand 
von Homosexuellen und anderen quee-
ren Minderheiten gegen Polizeiwillkür in 
der New Yorker Christopher Street: In 
den frühen Morgenstunden des 28. Juni 
1969 fand in der Bar Stonewall Inn der 
sogenannte Stonewall-Aufstand statt. 
Seit 1979 gibt es auch in Deutschland 
Kundgebungen um diesen Tag herum.  

Wir drucken hier eine Rede von Charlot-
te Krause ab, die sie bei der Abschluss-
kundgebung auf dem Lindenplatz gehal-
ten hat. 

„Liebe Menschen, 

leben und lieben wie es uns gefällt! Un-
ter diesem Motto findet der CSD endlich 
auch in Miltenberg das erste Mal statt!  
In den letzten Jahren und Jahrzehnten 
haben zahlreiche queere Menschen und 
ihre Mitstreiter*innen dafür gekämpft, 
dass alle, unabhängig von ihrer sexuel-
len Orientierung oder ihrer geschlechtli-
chen Identität, selbstbestimmt leben 
und lieben können. 

Durch dieses Engagement hat sich be-
reits vieles verbessert: 1994 wurde Para-
graf 175 des StGB, der Homosexualität 
unter Strafe stellte, endgültig abge-
schafft. Seit 2017 können alle Menschen 
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CSD • Trauergruppe  

genau die Person heiraten, die sie lieben. 
Und im November dieses Jahres wird das 
Selbstbestimmungsgesetz in Kraft treten, 
das endlich das diskriminierende, ent-
würdigende und in großen Teilen für 
verfassungswidrig erklärte Transsexu-
ellengesetz ablösen wird! 

Gleichzeitig bedeutet rechtliche Gleich-
stellung nicht automatisch gesellschaft-
liche Akzeptanz. 

'Coming Out ist heute noch immer eine 
Überschreitung gesellschaftlicher Nor-
men, die sich nicht jede Person traut, 

trauen kann oder überhaupt trauen 
will,' (Zitat: www.regenbogenportal.de) 
denn auch das gesellschaftliche Klima 
gegen queere Menschen hat sich in den 
letzten Jahren massiv verschärft und 
Hass und Hetze gegen Minderheiten 
werden vor allem in den sozialen Medi-
en wieder salonfähig gemacht.  

Diese Entwicklungen sind besorgniserre-
gend und zeigen, dass unser Engage-
ment immer noch dringend gebraucht 
wird und, dass CSDs als Form des Pro-
testes weiterhin eine große Bedeutung 
haben, denn wir alle stehen in der Ver-
antwortung, uns gegen Hass, Diskrimi-
nierung und Stigmatisierung stark zu 
machen.  

Deswegen: Danke, dass ihr da seid, um 
gemeinsam für eine vielfältige Gesell-
schaft auf die Straße zu gehen und dan-
ke, dass ihr dafür kämpft, dass wir alle 
leben und lieben können, wie es uns 
gefällt!“ 

Bild: Charlotte Krause 
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Erntedankfest • Kirchgeld 

Gaben fürs Erntedankfest 

Erntedank – das bedeutet „Dank sagen“ 
für das, was wir geerntet haben. Wir 
bekennen, dass Gott wachsen lässt, uns 
begabt und die Welt erhält. 

Wir hoffen, dass auch in diesem Jahr 
genügend Gaben zusammenkommen, 
dass die Kirche geschmückt wird und 
dass wir bedürftige Menschen mit Le-
bensmitteln unterstützen können. Das 
kann aus Ihrem Garten sein, oder auch 
eingekauft: Kartoffeln, Obst, Gemüse, 
Mehl usw. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gaben werden wie jedes Jahr an 
den Martinsladen, unsere örtliche Tafel, 
weitergegeben.  

Bringen Sie Ihre Gaben am 5. Oktober 
bis spätestens 14 Uhr in die Johannes-

kirche. 

Vielen Dank Ihnen – im Na-
men des Kirchenvorstandes,  

Pfarrer Lutz Domröse 

Dankeschön! 

Mit dem letzten Gemeindebrief 
wurde wieder der diesjährige 
Kirchgeldbrief ausgetragen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die 
ihr Kirchgeld bereits überwiesen 
haben.  

Wenn Sie das noch nicht getan 
haben, darf ich Sie hiermit daran 
erinnern. Das Kirchgeld ist der Teil 
der Kirchensteuer, der direkt an 
Ihre Gemeinde geht.  

Sollten Sie Fragen haben, dürfen 
Sie sich gerne ans Pfarramt wen-
den (Tel: 3161). 

Mit herzlichen Grüßen 
Pfarrer Lutz Domröse 

Bild: Erntedankaltar, E.M. Osterrieder  
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Aus der Gemeinde 

 

 
 
Getraut wurden 

 

  

  

 

 

 
Getauft wurden 

 

  

  

Tauftermine 

Taufen finden in unserer Gemeinde in der Regel im Gottesdienst am 
Sonntag statt. Die nächsten Termine sind: 
11. August, 01. September, 26. Oktober und 27. Oktober 2024 
Anfragen bitte über das Pfarramt (Tel. 3161) 
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Bestattet wurden 

 
  



 

 

Ökumenischer Regionalgottesdienst 
zum Reformationstag 
 

Herzliche Einladung 
 

Donnerstag, 31. Oktober, 19 Uhr 
Abteikirche Amorbach 
 

In diesem Jahr kommen am Reformati-
onstag (und Allerheiligenvorabend) wie-
der evangelische und katholische Chris-
tinnen und Christen zusammen, um einen 
ökumenischen Gottesdienst zu feiern. 
 
Eingeladen sind besonders konfessions-
verbindende Paare. 

Foto: Evang. Kirchengem. Amorbach  

 

Wangama-Partnerschafts-Gottesdienst 
 

mit der Gospelgruppe „Rejoice“  
und Trommlerinnen der Gruppe „Aboyami“. 
 

Herzliche 
Einladung 
 
22. September, 
11:00 Uhr,  
Kirchplatz 

 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst  
werden wieder auf gut tansanische  

Weise Gaben versteigert. 

In Wangama (Bilder: Fam. Clausmeier, Ev. Kirche Mil.) 

In Tansania 
Fotos: Fam. Clausmeier 

 


